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Hr 139
Zur bairiſchen Kataſtrophe

Wird auch die menſchliche Theilnahme an dem tragiſchen
Ereigniſſe das ſich am Abend des Pfingſtſonntags im Schloß
garten zu Berg am Starnberger See vollzogen und wie ein
echtes Trauerſpiel Furcht und Mitleid in den Herzen der
ganzen gebildeten Welt erweckt hat noch lange ihre Rechte
eltend machen ſo darf und kann ſie doch auch nicht verhindern daß auch die politiſche Erwägung wieder zum Worte

kommt Und zwar iſt letzteres um ſo dringender als ſich
nicht verkennen läßt daß die politiſche Lage durch den Tod
König Ludwigs obgleich derſelbe nach der Entmündigung des
unglücklichen Herrſchers eigentlich keine politiſche Bedeutung
mehr hatte doch eine weſentliche Veränderung r hat

Nach den ausdrücklichen und ganz zweifelloſen Vorſchriften
der bairiſchen Verfaſſung war es nicht zu umgehen daß der
jüngere Bruder König Ludwigs zum Nachfolger deſſelben auf
dem bairiſchen Thron ausgerufen wurde Trotzdem wird
man nicht umhin können darin eine neue ſchwere Prüfung
des bairiſchen Staates und Volkes zu ſehen Der jetzige
König Otto iſt bekanntlich bereits ſeit zehn Jahren einer un
n Geiſteskrankheit verfallen Jſt es nun ſchon ein be
agenswerthes Ereigniß wenn ein regierender Fürſt wegen

geiſtiger Umnachtung unter die Vormundſchaft eines Reichs
verweſers geſtellt wird ſo erſcheint es doppelt traurig und
verhängnißvoll ſobald ein Herrſcherthron von einem Jnhaber
beſetzt wird der wie alle Welt weiß die Pflichten des
ſie Wrmeen in keiner Weiſe und zu keiner Zeit zu er
illen vermag Man wird nicht leugnen können daß die

monarchiſche Würde dadurch erheblichen Abbruch leidet Die
Erkrankung eines regierenden Fürſten enthält an und

ür ſich einen ſolchen Abbruch nicht ſie erſcheint als ein Ver
ängniß das nach dem unerforſchlichen Schickſal dem alle
enſchen unterliegen eintreten kann und es muß mit Er

gebung von denen hingenommen werden über welche es
hereinbricht Dagegen hat die Thronbeſteigung eines geiſtes
kranken Fürſten etwas an ſich was gegen das göttliche wie
menſchliche Geſetz zu ſtreiten ſcheint dieſe Möglichkeit erſcheint
durch menſchliche Einrichtungen abwendbar und ſie iſt es in
der That auch dem einfachen und natürlichen Empfinden des
Volkes tritt in ſolchem Falle das monarchiſche Recht in einer
Form entaegen welche die Sache ſelbſt aufhebt

Abgeſehen L on gewinnt durch dieſe Entwickelung auch die
Stellung des Reichsverweſers eine eigenthümliche Schwierig
keit Er bekommt einerſeits eine freiere Stellung da er nicht
mehr moraliſch und politiſch an das Regierungsſyſtem ſeines
Mündels gebunden iſt weil ein ſolches überhaupt nicht vor
liegt während er andererſeits in der Ausübung der könig
lichen Rechte nach wie vor beſchränkt bleibt Jn letzterer Be
iehung mag nur daran erinnert werden daß der Regent nach
airiſchem Verfaſſungsrecht nicht einmal Beamtenſtellen definitiv

beſetzen darf welche unhaltbaren Zuſtände bei einer längeren
Lebensdauer des Schattenkönigs Otto dadurch hervorgerufen
werden können liegt auf der Hand Jn erſterer Beziehung
hat der PrinzRegent Luitpold jetzt allerdings viel größeren A
Spielraum zur Bethätigung einer eigenen Politik als vor
dem Tode König Ludwigs ob er nunmehr den ihm früher
wenigſtens oft nachgeſagten eentrumsfreundlichen Neigungen
nachgeben wird läßt ſich allerdings noch in keiner Weiſe ab
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führen können
Denn es hängen ſchwere Wolken über dem bairiſchen Mi

niſterium Wir überſchätzen keineswegs die ultramontanen
Hetzereien wir halten uns auch nicht für kompetent die Frage
zu entſcheiden ob König Ludwig geiſteskrank bis zur
wendigkeit einer ſolch plötzlichen und häßlich inſzenirten Ab
ſetzung war oder nicht Aber ob das Miniſterium dieſer

einmal zugegebenen Thatſache gegenüber nicht ſehr
ſchwere Fehler begangen hat das iſt eine Frage die durch
irgendwelches Syſtem des Vertuſchens nicht mehr beſeitigt
werden kann ſondern nach den im bairiſchen Volke herrſchen
den Stimmungen einer gründlichen Aufklärung bedarf Nach
dem ſowohl die tragikomiſchen Schickſale der Staatsdelegation
in Neuſchwanſtein als auch das tragiſche Ende König Ludwigs
im Starnberger See ſoweit aufgeklärt ſind um erkennen zu
laſſen daß in der Einleitung und Entſcheidung der bairiſchen
Kataſtrophen ſchlimme Mißgriffe vorgekommen ſind kann ſich
das Miniſterium einer möglichſt erſchöpfenden Rechenſchaftslegung
nicht nur vor der Volksvertretung ſondern auch vor dem
Volke nicht entziehen und ob es dieſe Prüfung überſtehen wird
das iſt eine Frage die ſich heute zwar noch nicht verneinen
aber mindeſtens ebenſowenig bejahen läßt

Die heute vorliegenden telegrapiſchen Nachrichten lauten

München 16 Juni Die weſentlichſten Ergebniſſe
der Leichenöffnung ſind in nachfolgendem zuſammengeſtellt
Der Körper beſitzt eine Länge von 1,91 Meter Bruſtumfang
1,03 Meter ſtarkes Fettpolſter Muskulatur und Knochenbau
äußerſt kräftig entwickelt Leiche im Geſicht und Hals etwas ge
dunſen Haut am Kopf beſonders an den Ohren bläulich gefärbt
am hinteren Rumpf und an den Extremitäten diffuſe Todtenflecke
Verletzungen abgeſehen von einigen kleinen Hautabſchürfungen an
den Knien nirgends wahrnehmbar die Zunge leicht zwiſchen den
Zähnen eingeklemmt letztere vielfach defekt Kopfhaut ſehr dick
und enorm blutreich Schädelverhältniß zur Körpergröße klein
etwas aſhmetriſch Diagonal Durchmeſſer von der Stirn links
zum Hinterhaupt rechts 17,2 Centimeter dagegen von der Stirn
rechts zum Hinterhaupt links 17,9 Centimeter Schädeldach außer
ordentlich dünn größte Dicke 3 Millimeter Kranz und Pfeilnaht
an der inneren Seite des Schädeldaches vollſtändig v
Eine Reihe größerer und kleinerer Knochenwucherungen beiderſeits
an der Jnnenfläche des Stirnbeins Der obere Längsblutleiter
erweitert ſ nach hinten zu ſtark verengt ſich dagegen nach vorn
gegen das Siebbein in auffallender Weiſe Pacchioniſche Granu
ationen ragen gruppenweiſe im Lumen deſſelben Blutleiters vor

Die harte Hirnhaut zeigt fich im allgemeinen beträchtlich ver
dickt beſonders über dem Stirnbein iſt dieſelbe blutreich auf der
Außenſeite reich und zottig Am Clions ein 2 Millimeter hoch
vorſpringender Knochenauswuchs Das linke Felſenbein zeigt eine

von 1 Centimeter baſalem Durchmeſſer welcher der
ertiefung an den Schläfenlappen des großen Gehirns entſpricht

Die Sattellehne aſymetriſch verdickt in erheblicher Ausdehnung
orös und brüchig ebenſo der Boden der vorderen Schädelgruben
Alle Blutleiter der Schädelbaſis ſind mit dunklem flüſſigem Blute
überfüllt Das Gehirngewicht ohne die harte Hirnhaut

1349 Gr Die Spinnwebenhaut in großer Ausdehnung
auf beiden W hären verdickt und milchweiß getrübt

n einer Stelle und zwar über dem medialen Ende der linken
vorderen Centralwindung und dem Anfangstheile der erſten Stirn
windung erſcheinen die Spinnwebenhaut und die Gefäßhaut im
Umfange eines Markſtückes verwachſen und zu einer derben
Schwiele verdickt Durch den Druck dieſer Schwiele iſt in der
entſprechenden Partie des Schädeldaches eine awergrrig Ver
dünnung deſſelben hervorgebracht Auf der Oberfläche des Gehirnsn indeſſen ſelbſt wenn er entſchloſſen ſein ſollte wie es

isher den Anſchein hat das Miniſterium Lutz als Regent
ſchaftsrath beizubehalten ſo läßt ſich doch nicht verkennen

27 Die Praut des 3thiffreiters
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

Fortſetzung

Der Brief war datirt von Hamburg den 15 Juli Da
heute ſchon der 20 September war lag eine lange Friſtzwiſchen dem Schreiben und Empfangen deſſelben

Mit fieberhafter Haſt öffnete er ihn und ſuchte die Schrift
üge bei der ſchlechten Beleuchtung zu entziffern Das Schreibenatte wie folgt

Hamburg den 15 Juli 184
Lieber Loisl

Ehevor ich mit Weib und Kind für immer ſcheide um
in die neue Welt z fahren ergreife ich die Feder um an
Dich dieſen Schreibebrief zu ſchreiben denn ich muß Dir
etwas verrathen Die ganze Geſchicht mit den ro igen
Pferden war abgekartet zwiſchen mir und dem Koppen Michl
und dem Viehdoktor in Wien der dreihundert Gulden vom

r bekommen hat daß er ſo ſchnell als möglich die Roß
bei Seite ſchafft die gar niemals nicht eine ſolche Krankheit
ſondern nur eine ſtarke Kehl t Und warum Weil
der Michl die Majerbauern Tres heirathen will weil er
ſonſt ruinirt iſt wie ich ganz beſtimmt weiß und Du vomWirth in Törrwang leicht erfahren kannſt Und nun aber

kommt das Schlechteſte von mir Jch en nämlich allen
weiß gemacht daß Du Dich aus Verzweiflung in die Donau
geſtürzt haſt und ertrunken biſt Alle Dein alter Oedl und
die Treſei halten Dich für todt und ich hab nix geſchnauft
davon daß ich weiß wo Du biſt und auch Dich an
gelogen daß Du in der Fremde bleiben ſollſt bis ein Jahr
rum und nicht eher heimkommen oder von Dir r laſſen

u Dein Treſei wär vor lauter Kümmerniß um Dich
ald auch geſtorben und da haben ſie s ſchließlich dahin ge

bracht da den Koppen Michl heirath und ſoll die
ochzet auf 7 ſein Eil Dich alſo und komm wieder
eim die r iſt Dir gewiß und fluch mir nicht der
ir all das Unglück eingebro t Jch hab dafür vom

ſind beiderſeits ziemlich gleichmäßig vertheilt geſchrumpfte Hirn
windungspartien nämlich an den Anfangstheilen aller drei Stirn
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daß er dieſe Abſicht möglicherweiſe gar nicht einmal wird aus windungen am medialen Ende der vorderen Centralwindung und
Umgebung des mittleren Abſchnittes der poſtcentralenr iemlich weich z denurche Die Gehirnſubſtanz blutrei

brigen Organen des fand S Die Lungenſind abgeſehen von der Wirkung der WaſſerAſpiration von voll
kommen normaler Beſchaffenheit keine Spur von Bruſtfellver
wachſung das Herz etwas größer als normal aber von e
Muskulatur und mäßiger auf agerun Der Magen welcher
noch unverdaute Speiſereſte enthält befindet ſich im Zuſtande

roniſchen Katarrhs Darmwand und Leber kongeſtionirt die
ilz vergrößert in der Fäulniß die Nieren groß enorm

cyanotiſch ſonſt normal Die Sektion nahm ihren Anfang morgens
8 Uhr und endete nach 1 Uhr mittags Dieſelbe wurde von
Profeſſor Rüdinger unter Aſſiſtenz des Privatdozenten Rückert
ausgeführt Das Protokoll wurde von dem Geh Rath Ziemſſen
in Gemeinſchaft mit d Rüdinger und den drei Pfychigtern
Hofrath Hagen Profeſſor Graſhey und Direktor Hubrich feſtgeſtellt
Anweſend waren außerdem Ober Medizinalrath v Kexſchenſteiner
Profeſſor Kupffer Leibwundarzt Sr Majeſtät Dr Schleiß von
Löwenfeld und die Hofſtabsärzte Brattler Halm und Becker
Die Einbalſamirung der Leiche welche ſich unmittelbar an die
Sektion anſchloß wurde von Profeſſor Rüdinger unter Aſſiſte
des Privatdozenten Rückert ausgeführt Srzr außergewöhnli
gut und nahm gegen 8 Uhr abends ihr Ende worauf die Auf
bahrung der Leiche ſofort ſtatthatte

München 16 Jun Von autoritativer Seite wird mit
getheilt Das angebliche Gutachten des t Leibchirurgen
nicht kgl Leibarztes Dr v Schleiß welches in der Beilage

zur Allgem Ztg vom heutigen Tage abgedruckt iſt beruht ni
etwa auf einer ſchriftlichen Erklärung des Genannten was man
nach dem Ausdrucke Gutachten vermuthen ſollte ſondern iſt
nicht mehr und nicht weniger als die Erzählung eines Journaliſten
der bei Schleiß war Die wiener Preſſe, welcher das ſogenannte
Gutachten entnommen iſt giebt dies auch ausdrücklich an Aus
der Stellung des Herrn v Schleiß würde man unter regel
mäßigen Verhältniſſen die Vermuthung ableiten können daß der
ſelbe Se Majeſtät andauernd ärztlich behandelt und jedenfalls
öfters geſehen hat dies war aber durchaus nicht der Fall Mit
Sicherheit kann behauptet werden daß ſeit Beginn der ſiebziger
Jahre alſo ſeit ungefähr fünfzehn Jahren Dr v Schleiß den
verſtorbenen König nur ein oder böchſtens zweimal im Jahre
bei Gelegenheit des Empfanges der Beamten von Füſſen und
Starnberg einige Minuten lang geſehen hat Da ein ſolcherEmpfang in den letzten andertha d ren überhaupt nicht mehr

ſtatthatte ſah auch Herr v Schleiß den König nicht mehr Es
kennzeichnet ſeine Stellung daß er nicht mehr Zutritt zu Sr
Majeſtät hatte als dieſe gax nicht zum Hofe gehörigen Beamten
Uebrigens hat Herr v Schleiß der geſtrigen Sektion beigewohnt
und an erſter Stelle das Sektionsproto

München 16 Juni Nachdem in der Wiener Preſſe ein
angebliches Gutachten des Leibarztes des Königs Schleiß
von Löwenfeld veröffentlicht war in welchem behauptet wurde
der König ſei nicht irrſinnig und leichseitig mitgetheilt wurde
die Allgem 8 hätte das Gutachten nicht aufnehmen war
beſtreitet die Allgem Ztg auf das entſchiedenſte ein ſolch
Gutachten erhalten zu haben Der Baieriſche Kurier iſt von
dem Geheimrath Schleiß ermächtigt zu erklären er wiſſe gar
nichts von einem Gutachten es liegte eine grobe Myſtifikativn vor

München 16 Juni Jn der heute ſtatt re Sitzung
der Vorſtände beider Fraktionen der geordneten
kammer wurde beſchloſſen die Regentſchaftsvorlage an
eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern S
gleichzeitig wurde über die Perſonen der Ausſchußmitglieder eine
Einigung erzielt

München 16 Junt Dem Prinzregenten ſind den Neueſten
Nachrichten zufolge u a noch folgende Beileidstelegramme zuge

n Von Sr K K Hoh dem Kronprinzen Aufs tie
urch den Heimgang des Königs erſchüttert theile ich den

Schmerz den Du und das geſammte königliche Haus empfinden
von ganzem Herzen Gott bittend daß er Dich in Deinem

unterſchrieben

mit meinen armen Kindern und meinem Weib vor dem
großen großen Waſſer ſtehe und wir alle jammern und
weinen weil es uns ſo Grauerniß macht und lieber wieder
umkehren möchten da ich ja auch in der Heimath hätte leben
können wenn ich nicht ſo liederlich geweſen wäre lieber
Loisl jetzt druckt mich das Gewiſſen und ich vermein daß
ich niemals nicht mehr glücklich werden kann mit dem Sünden
geld wenn ich nicht an Dir alles wieder gut mache Und
ſoll ich auf dem fürchterlichen Meer was ja leicht geſchehen
kaun zu Grunde gehen ſo bet mir ein Vaterunſer und
auch den meinigen Kindern und der Frau und fluch mir
nicht nach in die Ewigkeit Jch kann das ſonſt an niemand
ſchreiben ſo gern ich auch Dein Oedl und Treſei es noch
mitgetheilt Auch ſie ſollen mir nicht fluchen und ſo be
ſchließe ich mein Schreiben in großer Traurigkeit und Angſt

um unſere Zukunft Es Wißt Dich a
iaseinNachſchrift Von Amerika aus ſchreibe ich v wieder

und gleich nach Grainbach wo Du bald wohlbehalten ſein
wirſt ſo Gott will Ach ich wollte ich könnte jetzt aufder Brennſuppen wieder hinſchwimmen aber für mich iſt
keine Umkehr mehr

Loisl s Bruſt wogte ſtürmiſch auf und nieder gleich den
wilden fluthenden Luftwellen des Délibäb und als er den
Brief mit Mühe zu Ende geleſen ſtieß er einen Schrei aus
der ſchrecklich und weit hinaus hallte über die Steppe Schmerz
und Wuth vereinigten ſich in dieſem Schrei Er erhob ſeine

and und ſeine Augen zum Himmel wo hie und da das
chwache Licht der Sterne durch die dichte Dunſtſchichte

ang

Sege nit ſchehg a Hilf ma bat Loisl aus ganzer
eele
Jnwieweit er zu dieſer Hilfe beitragen könne das wollteer ſoeben ſberdenten da fiel n Blick auf Jlka Doch welch

neue Ueberraſchung Die vorher geſchloſſenen Lider waren jetzt
geöffnet und zwei dunkle halb gebrochene Augen waren
auf ihn gerichtet Loisl s Schmerzensſchrei hatte die Ohnal s Leben zu t

war ſofort wieder zum BewußtſeinS das Geld erhalten daß ich in Amerika drüben
wieder ein beſſerer Mann werden ſoll Aber jetzt wie ich

werbe re ſah den Brief in Loisl s Hand ſie hörte ſeinen l auf

Aufruf zum Himmel und als ſie jetzt der junge Mann mit
neuem Entſetzen anſtarrte hauchte ſie leiſe

Verzeihe mir ich Dich lieben bis in den Tod
Jlka ſprach dieſe Worte mit ſo unbeſchreiblich innigem Tone

daß jede Bitterkeit aus Loisl s Herz verſchwand
Herr vergelt s Gott rief er Dirndl Du lebſt So

laß Di nur ſchnell hoamtrag n zu Deinag Mugtta
Und was dann fragte Jlka
Dann wiederholte der Burſche J hon nur an Ge

danken agaf hoamzua und glei
So laß mich liegen und mich freſſen von den Wölfen,

ſprach Jlka
Dös ſchieht nit erwiderte der Burſche Aber dös

kannſt verſichert ſein Jlka hätt i mei W ſcho l
an s Treſei geb n Niamd anders aaf da kriaget s
Du Leicht findt ſi a andera Buga für Di mit m
lückli wirſt Jatz aba halt Di ruhi i bring Di hoam zu
eina Muagtta
Er nahm ſie in ſeine Arme ihr Kopf war an ſeine Bruſt

elehnt und nun eilte er ſo ſchnell er es vermochte mit der
anken dem Gute zu Das Mädchen hatte kein Wort mehr

geſprochen doch öffnete es öfter die Augen und ſie hingen dann
r unendlichem Schmerze an dem blaſſen Geſichte des jungen

dannes
u Hauſe war man wegen Jlka s Abweſenheit längſt beſorgtun in Worte ihren Namen ängſtlich die Nacht hinaus

Mutter in r Ahnung entgegen Sie ſchrie laut auf alsie das bleiche Antlitz der Tochter ſah ſie war faſt nicht im
ande Loisl in die Wohnung zu folgen wo er das Mädchen

auf ein ledernen 24 legte und dann dem auf das Gejammer
der Mutter hin herbeigeeilten Geſinde ſchnell das Vorgefallene
mittheilte ſelbſt ſo ſagte er wolle raſch in das

Kir r eilen um den dort befindlichen Chirurgen herbei
zurufen

Niemand fand dabei etwas Auffälliges nur Jlka bat
t Deine n mir reichen

c dies Ein langer vielſagender Blick haftet
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rufen Als Loisl s Laternenlicht ſichtbar wurde eilte ihm die

ee



r

e

h

e

König von

ſchweren Berufe mit ſeinem Segen begleiten möge Von dem B
Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich Tief erſchüttert ſprechen
meine Frau und ich Dir und allen Verwandten unſere innigſte
Theilnahme zu den ſchweren Schickſalsſchlägen aus welche Dich
Dein Haus und ganz Baiern getroffen haben Der Kardinal
tagtsſekretär Jacobini ſandte an den apoſtoliſchen Nuntius zu

ünchen folgendes Telegramm Der heilige Vater ſchmierzli
berührt durch den tief betrübenden Heimgang des Königs von
Baiern beauftragt Ew Excellenz dem Prinzregenten Luitpold
Kal Hoheit die Kondolenz Sr Heiligkeit auszuſprechen Der
Nuntius iſt dieſem Auftrage Sr Heiligkeit geſtern in einer
Audienz beim Prinzregenten nachgekommen

München 16 Juni Bei der Beiſetzung der Leichedes Rünvg wird dem Baieriſchen Kurier zufolge der Erz
biſchof von MünchenFreiſing celebriren An den Trauergkt
ſchließt ſich eine Todtenvigilie Am Montag um 10 h Uhr findet
ein Trauergottesdienſt mit Requiem in der Michaelkirche ſtatt

München 16 Juni Das neueſte Paſtoralblatt für
die Erzdiözeſen München Freiſing enthält wer Erlaß
des Erzbiſchofs Unſer geliebtes bairiſches Vaterland iſt von un
ſäglich ſchwerer Heimſuchung betroffen worden Mit unnennbarem
Schmerze theilen wir Euch ehrwürdige Geiſtlichkeit geliebte
Gläubige unſeres Erzbisthums die erſchütternde Trauerkunde
mit daß unſer geliebter ſchwer geprüfter Landesfürſt der Aller
durchlauchtigſte großmächtigſte König und Herr Herr Ludwig II

Baiern am ſpäten Abend des geſtrigen Tages aus
dieſem zeitlichen Leben geſchieden iſt Demüthig beugen wir uns
unter die ſtarke Hand Gottes wie Petrus der heilige Apoſtelfürſt
uns mahnt 1 Petri 5 6 und gedenken in ſchwerer Stunde eines
anderen Wortes deſſelben Apoſtels Fürchtet Gott haltet den
König in Ehren 1 Petri 2 17 Jn Furcht und Zittern beten
wir die geheimnißvollen Rathſchläge Gottes an unſerm hinge
ſchiedenen Könige aber wollen wir in tiefſtem Schmerze die
gebührende Ehre erweiſen Wir beauftragen deshalb die ſämmt
lichen Seekſorgevorſtände des Erzbisthums ſogleich nach Empfang
dieſes unſeres oberhirtlichen Ausſchreibens das gläübige Volk von
dieſer Trauerkunde wie vorſteht zu verſtändigen und daſſelbe in
nachdruckſamen Worten zu ermahnen daß es die Seele des Ab
geſchiedenen der Erbarmung Gottes in flehentlichem beharrlichem
Gebete empfehle Wir verordnen hierbei daß in allen Pfarr
Kuratie Vikariats und Expoſitur Kirchen ſo bald wie möglich
eine Todtenveſper nebſt Vigilie dann tags darauf ein ſolennes
Seelenamt abgehalten werde wozu die Gemeindeangehörigen in
unſerem Namen einzuladen und zu ermahnen ſind ferner hat in
allen Kirchen ein feierliches Trauergeläute 6 Wochen hindurch
täglich von 12 bis 1 Uhr mittags ſtattzufinden Wir vertrauen
ſchließlich der ehrwürdige Klerus unſeres Erzbisthums werde
durch angemeſſenen Vollzug der vorſtehenden Anordnungen nicht
blos die Pflicht gegen den von Gott uns geſetzten Landesherrn
erfüllen ſondern auch der tiefſten Dankbarkeit entſprechenden
Ausdruck geben welche die katholiſche Kirche Baierns unſerem

eliebten Königshanſe in ſo hohem Grade ſchuldet Gegeben
Lünchen am 14 Juni 1886 Antonius Erzbiſchof von München

und Freiſing
München 16 Juni Ein offizielles Telegramm über das

Befinden der er nte an den Rath Moralt lautet
Die Erkrankung iſt bedeutend beſſer die Gelenke ſind faſt freikein Fieber keine Komplikationen Die Oberhofmeiſterin Gräfin

v n Lühle fügt hinzu Jhre Majeſtät dankt für die Theil
nahme

München 16 Juni abends Heute nachmittag fand auf
dem Kirchhofe der Vorſtadt Au das Leichenbegängniß des
Dr v Güdden ſtatt Der Trauerfeierlichkeit wohnten die
Miniſter v Lutz v Crailsheim und v Feilitzſch ſowie zahlreiche
Vertreter der Behörden viele Offiziere und Militärärzte bei
Die hieſigen ärztlichen Vereine und die Studentenſchaft waren
ebenfalls vertreten Die Profeſſoren der Univerſität waren
in corpore erſchienen Jm Namen des Prinzregenten legte der
Adjutant Baron Wolfskehl namens der Univerſität der Dekan
der mediziniſchen Fakultät Geheimrath v Rothmund Kränze auf
das Grab

Darmſtadt 16 Juni Der Großherzog wird ſich mit
dem Prinzen Heinrich und Wilhelm zu den Beiſetzungsfeier
lichkeiten nach München begeben

London 16 Juni Anläßlich des Ablebens des Königs
e ern iſt Hoftrauer vom 16 d bis zum 7 Juli an

geordne

Rom 16 Juni Der Herzog von Genua wird den
Leichenfeierlichkeiten in München beiwohnen

Von unſerem Kaiſer wird folgendes berichtet Der Kaiſer
nahm vorgeſtern Dienstag bei dem Empfang perſönlicher Mel
dungen ſeitens zahlreicher Offiziere im Königlichen Palais Ge
legenheit 8 über die traurige Kataſtrophe im bairiſchen Königs
hauſe ausführlich auszuſprechen Als der bohe Herr die Reihe
der Vorgeſtellten abgeſchritten und an jeden derſelben einige
huldvolle Worte gerichtet hatte ſchritt er nach der Thür wandte
ſich dann aber wie einer plötzlichen Eingebung folgend wieder
zurück und gab ſodann ſeiner tiefen Bewegung über das in Berg
Geſchehene beredten Ausdruck Leider müſſe man ja ſo bemerkteder Kaiſer aus zahlreichen Einzelheiten wie ſie namentlich
in den letzten zwei Jahren vorgekommen den berechtigten Schluß
ziehen daß die furchtbare Kataſtrophe nur eine Frage der Zeit
und eine Wiederherſtellung der Geſundheit des Königs unmöglich
geweſen ſei aber es erfülle mit tiefer Wehmuth den Träger
eines ſo hohen Namens und einen ſo hochbegabten Herrſcher ſo
re enden zu ſehen Jn längerer Rede verbreitete ſich
odann der Monarch über die ganze Regierungszeit des Königs

Ludwig über die Hoffnungen die er bei ſeinem Regierungsantritt
erregte über die Bundestreue mit der er dem neuen Reich zu
gethan ſei endlich auch über die große Liebe und An
hänglichkeit die der verſtorbene König bei dem bairiſchen Volke

habe Tief ergriffen lauſchten die Verſammelten den
orten des greiſen Monarchen dem es ein Herzensbedürfniß zu

ſein ſchien im Kreiſe ſeiner Offiziere ſich auszuſprechen Nach
dem der Kaiſer längere Zeit allein geſprochen gab er durch

Zwiſchenfragen auch einigen Generalen Gelegenheit ihre Meinung
z äußern Einer der rangälteſten Offiziere bemerkte es ſei

eſer Unglücksfall auch ein ſchwerer Schlag für das Land

Loisl hielt dieſen Blick 7 Augenblicke aus dann ſagte
er unter einem leiſen Händedruck

Unſer Herrgott hüt Di und mit naſſen Augen eilte
er von dannen

Er war eben um die Ecke des Hauſes gebogen als die
Stimme des Gutsherrn ertönte

Wo iſt der verfluchte Schwab ſchrie er Ich ſchieße
ihn nieder wie einen Hund

Loisl fand es für gut ſich zu einem ſolchen Dienſte nicht
u ſtellen Er verlöſchte das Licht in ſeiner Laterne und eiltei von dannen Jm nahen Kirchdorfe machte er beim

undarzt Lärm und hieß ihn eiligſt nach dem Gute kommen
wozu ſich derſelbe auch ſofort anſchickte

Loisl aber gab vor nach dem Gute vorauszueilen ſchlug
aber ſofort eine entgegengeſetzte Richtung quer durch die
Steppe ein und verſchwand im Dunkel der Nacht Er ſuchte
r ſeinen Weg auf gut Glück dann einen weitentfernten
ichtſchein gewahrend der zweifelsohne von dem Zeitlager

einer Zigeunerbande herrührte lenkte der Flüchtling ſeine
Schritte dorthin und glaubte er auch oft erſchöpft zuſammen

nken zu müſſen Eines machte ihn wieder ſtark und muthig
r Gedanke an Treſei

Fortſ folgt

aiern Ja auch ſür das Land Baiern, erwiderte der Kaiſer
aber das iſt loyal
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Die Frkf Ztg erhält die folgende Depeſche

München 16 Juni Wenn ich in meiner Depeſche von
ch Schloß Berg hervorhob über das was zwiſchen dem König und

ſeinem Arzt in der kurzen Spanne Zeit von 6 bis 7 Uhr
5 Minuten zeragangen ſei werde ein ewiges Dunkel herrſchen
ſo wird ſich der Satz beſtätigen auch wenn die Scene wie
jetzt behauptet wird einen Zuſchauer gehabt hat
Dieſer Augenzeuge ſoll ein in Starnberg aufhält
licher Malergehilfe ſein der leider bisher nicht an die
Oeffentlichkeit getreten iſt Der Zudrang zu des Königs Leiche
iſt geradezu immens Tauſende drängen ſich ihrem König Ludwig
ein letztes Lebewohl zu ſagen

r

Zu dem geſtern von uns mitgetheilten angeblichen Aufruf
des Königs Ludwig I gegen die Hochverräther Prinz
Luitpold und das Geſammtminiſterium war von der Lib Korr
bemerkt worden daß im Gegenſatz zu dem offiziellen Gebrauch
in dem Aufruf Baier und Baiern anſtatt Bayer und Bayern ge
ſchrieben ſei Aus einem der Lib Korr durch die Vermittelung
des Berl Tgbl vorgelegten Exemplar des Aufrufs ergiebt ſich
nun daß das Original in der That die offizielle Schreibweiſe
anwendet Dieſer Einwand gegen die Authenticität des Aufrufs
iſt ſomit i ig Jn einer offiziöſen Notiz welche der Köln
Ztg aus Berlin zugegangen iſt wird die Urheberſchaft des
Aufrufs der ſozialdemokratiſchen Partei zugeſchrieben Von
München aus hat unſeres Wiſſens noch kein Urtheil über den
Aufruf verlautbart

Der Flügeladjutant Frhr v Dürckheim der ſich in Hohen
ſchwangan der ſogenannten Staatskommiſſion gegenüber auf die
Seite des Königs Ludwig geſtellt hatte und deshalb verhaftet
worden war iſt durch einen militärgerichtlichen Beſchluß aus der
Haft entlaſſen

c

Von unſerem münchener Korreſpondenten erhalten wir heute
die folgende Zuſchrift

N München 16 Juni mittags
Heute iſt ganz München auf den Beinen Als in früher

Morgenſtunde die Glocken das Feſt St Bennos des Schutz
patrons von München einläuteten füllten ſich alsbald die
Straßen mit Menſchen die in frommer Andacht zu den Kirchen
wallten und dann in größter Eile ſich nach der Reſidenz be
aben wo von 8 Uhr an dem Publikum der Zutritt zu der in
er alten Hofkapelle aufgebahrten Leiche König Ludwigs ge

ſtattet war Wer aber geglaubt hatte durch ſein frühzeitiges
Erſcheinen ſich die Anwartſchaft darauf erworben zu haben
mit den erſten eingelaſſen zu werden der bemerkte gewöhnlich
ſehr bald daß er ſich getäuſcht hatte denn der Zugang zur
Kapelle der nach einem Anſchlage des Oberſthofmarſchallanits
durch ein kleines Seitenthor der Reſidenz zu nehmen
war zeigte ſich bereits viele Stunden vor deſſen Oeffnung
von enſchen dicht umlagert Der Zugang erfolgte
gruppenweiſe und wird durch eine Compagnie Militär
geregelt für jede Gruppe aber welche endlich den lang
erſehnten Einlaß findet geſellen ſich hunderte von neuen Schau
luſtigen zu der wartenden Menge und gegen 10 Uhr bereits
war das Menſchengewühl derart daß es gefährlich wurde ſich
in daſſelbe hineinzuwagen und ſich die Soldaten wiederholt
mit dem Kolben der auf ſie eindrängenden Maſſen erwehren
mußten Die dem Münchener bei ſolchen Gelegenheiten eigen
thümliche Rückſichtsloſigkeit zeigte ſich auch hier wieder im
ſchönſten Lichte und die Frauen die natürlich das Haupt
kontingent ſtellen müſſen dieſelbe vielfach durch Ohnmachten
büßen aber ich ſah auch ſtarke Männer die todtenbleich und
bewußtlos aus dem furchtbaren Getümmel herausgeſchafft
wurden Eines derſelben hatten ſich die wachehaltenden
Soldaten erbarmt und ihn auf einen der zu beiden Seiten des
Thores befindlichen ſteinernen Löwen geſetzt wo er ſich nach
einiger Zeit wieder einigermaßen erholte

Die Kapelle iſt ganz ſchwarz ausgeſchlagen und inmitten der
ſelben erhebt ſich auf einer ebenfalls ſchwarz drapirten Eſtrade
der mit Blumen reich geſchmückte Katafalk auf dem der König
in Marſchalluniform aufgebahrt ruht Den Hintergrund bilden
prachtvolle Palmen und die zu beiden Seiten aufgeſtellten
Kandelaber ſpenden ein nicht zu helles dem Auge wohlthuendes
Licht Der Zutritt des Publikums der ſich naturgemäß auf
ein langſames Vorüberſchreiten an dem Katafalke beſchränkt iſt
von 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abends geſtattet Am Parade
bette halten 21 Hartſchiere die Ehrenwache Jn dem reichen
Blumenflor welcher daſſelbe ſchmückt nimmt die Lieblings
blume des verewigten Königs der Jasmin eine hervorragende
Stelle ein Die Kaiſerin von Oeſterreich die Couſine des
Königs und Schweſter ſeiner ehemaligen Braut welche zur Zeit
wie alljährlich in Feldaffing am Starnbergerſee weilt hat
als ſie die Trauerkunde erhielt ſofort ein JasminBonquet
geflückt und gebeten es in den Sarg des Königs zu legen

Das feierliche Leichenbegängniß iſt nunmehr endgiltig auf
Sonntag feſtgeſetzt Eine hieſige Korreſpondenz weiß mit
zutheilen daß zu demſelben folgende Fürſtlichkeiten und Ver
treter erwartet werden der deutſche Kronprinz der Kaiſer von
Oeſterreich der König von Sachſen der GroßfürſtThronfolger
von Rußland der Herzog von Aoſta die Erbgroßherzöge von
Baden und Oldenburg der König von Belgien der Kronprinz
von Schweden der Herzog von Cumberland zwei Vertreter
der franzöſiſchen Republik und ein Abgeſandter der Königin
d prtt von Spanien

Ein im geſtrigen Militärverordnungsblatt publizirter Erlaß
des Prinzregenten orbnet eine allgemeine in 3 Grade zer
fallende Armeetrauer an vorerſt noch mit unbeſtimmter
Dauer Für das Verhalten der Dienſtſtellen und Truppen
theile während dieſer Zeit wird darin folgendes verfügt
1 Während des erſten Trauergrades haben keine Parade
muſiken und bis zur Beiſetzung überhaupt keine Ausrückungen
ſtattzufinden 2 Während der ganzen Trauerzeit geſchehen alle
dienſtlichen ſchriftlichen Ausfertigungen unter ſchwarzem Siegel
und während der beiden erſten Grade auch auf ſchwarz
gerändertem Papier

Das ſog SekundogeniturFideikommiß deſſen Werth auf ca
10 15 Millionen M geſchätzt wird und deſſen Nutznietzung
ſeither Prinz Otto als nächſter Agnat hatte geht nach den Be
ſtimmungen des Hausgeſetzes jetzt auf den Prinzen Luitpold
den Reichsverweſer als Haupt der nächſten dem Könige ver
wandten Seitenlinie über

Die für heute abend anberaumt geweſene Sitzung der
Kammer der Reichsräthe wurde auf morgen verſchoben
Morgen vormittag 210 Uhr findet die erſte Plenarſitzung der
Kammer der Abgeordneten ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen
1 Präſidialvortrag über den Perſonalbeſtand der Kammer
2 Formelle Behandlung der in Ausſicht ſtehenden Regierungs
vorlagen Wie allſeitig verlautet beſteht anglog dem geſtrigen
Vorgehen der Reichsrathskammer die Abſicht die Vorlagen
einer aus 28 Mitgliedern beſtehenden Kommiſſion zu äüber
weiſen Wie die N heute beſtimmt mitzutheilen
in der Lage ſind beſteht übrigens auf beiden Seiten
des Hauſes der Abgeordneten die Ueberzeugung daß e
nothwendig iſt dem Lande volle Klarheit über dieSneh und die Entwicklung der traurigen Ereigniſſe
z geben ſoweit es nur irgend die Achtung vor der Krone und
ie Pietät gegen den verſtorbenen König ten Das ultra

montane Fremdenblatt erfährt weitergehend daß der liberale
Abg Frankenburger eine Abänderung der Verfaſſung nach der
Richtung hin in Ausſicht geſtellt habe daß die Schaffung eines
definitiven Regierungsregiments herbeigeführt werde

Etwaige hiergegen laut werdende Bedenken glaube der Antrag
ſteller mit Hinweis auf die augenblicklich beſtehenden Thatſachen
abſchwächen zu können

grr X
Politiſche Ueberſicht

Aus Zürich wird von daſelbſt ſtattgefundenen Unruhen
berichtet Nachdem am Dienstag mittag infolge der Ver
aftung zweier tumultuirender ſtreikender Schloſſer vor der
auptwache ein Auflauf ſtattgehabt hatte entſtand abends
Uhr bei der Ueberführung des einen Schloſſers in das Ge

richtsgebäude ein erneuter großer Auflauf wobei mit Pflaſter
ſteinen geworfen wurde Die Polizeieskorte war genöthigt
von der Schußwaffe Gebrauch zu machen Zwei Knaben
wurden verwundet ein Tiſchler getödtet Da die Tun
von der Menge belagert würde ließ die Polizei den Platz mit
gefälltem Bajonnet räumen Das Militär iſt in der Kaſerne
konſignirt Der Stadtrath und die Regierung von Zürich
ſind zuſammengetreten um einer etwaigen Wiederholung
tumultuariſcher Auftritte rechtzeitig vorzubeugen

Ueber die neuerdings in Belgien inſcenirte Arbeits
einſtellung größeren Umfanges liegen heute die folgenden
Telegramme vor

Mons 16 Juni Jn Flénu ſtreiken 2500 Kohlenarbeiter
Jn Quaregnon wurden die Arbeiter durch eine große Schaar
Streikender genöthigt die Arbeit niederzulegen Die Gensdarmerie
verhinderte die Schaar weiterzuziehen

Mons 16 Juni abends Der Gouverneur von
Hennegan hat ſich nach den von Arbeitseinſtellungen be
drohten Diſtrikten begeben Eine Eskadron Lanciers iſt nach
Hornu abgegangen eine zweite Eskadron ſoll in kurzem nach
Quaregnon abgehen

Das engliſche Unterhaus erledigte am Mittwoch die
Einzelberathung der Bill betreffend die Abänderung der

Weinzölle
Mehr Glück als in Belgien iſt den Liberalen bei den

Wahlen in Holland vergönnt Jn Amſterdam wurden
am Mittwoch alle ſieben für die zweite Kammer aufgeſtellten
liberalen Kandidaten mit großer Majorität gewählt

Die Kommiſſion der franzöſiſchen Deputirten
kammer z Vorberathung der Steuervorlagen
ſetzte am Mittwoch die Steuer für Rinder auf 38 Fres feſt
Die Kommiſſion des Senats zur Vorberathung des
Geſetzentwurfs betreffend die Ausweiſung der Prinzen
wählte Barthélemy St Hilagire zu ihrem Präſidenten
Dem Temps zufolge wäre die Nachricht Conſt ans werde
als franzöſiſcher Botſchafter nach Ching gehen unbegründet

Die von der ſchweizeriſchen Militärbehörde geplante
Befeſtigung am Gotthardpaß geht nunmehr ihrer Ver
wirklichung entgegen Von Airolo wird der Grenzpoſt be
richtet daß die Terrainexpropriationen für die Anlage derGotthardtbefeſtigungen rieſer age begonnen haben und daß

ſehr wahrſcheinlich die Arbeiten anfangs Juli in Angriff
genommen werden

Aus Melbourne liegt eine telegraphiſche Meldung vor
wonach der franzöſiſche Transportdampfer Dives mit Truppen
am 1 d bei den Neuen Hebriden angekommen iſt Die
franzöſiſche Flagge iſt daſelbſt J worden
Der Kapitän der dort liegenden engliſchen Goslette Undine
und der Kommandant des franzöſiſchen Schiffes haben ein
ander Beſuch abgeſtattet

Nach einem Telegramm aus Saigon vom 16 d ſind
in Thanhod ein franzöſiſcher Kapitän und ein Lieutenant
durch vergiftete Pfeile getödtet worden Jn Annam haben
neuerdings wieder Niedermetzelungen von Chriſten ſtattgefunden
Die Aufſtändiſchen haben einige Dörfer in der Umgegend von
Touranes in Brand geſteckt

Dentſches Reich
Berlin 16 Juni S M der Kaiſer beſuchte heute vor

mittag die Jubiläums Kunſtausſtellung Nach der Rückkehr nahm
der Kaiſer mehrere Vorträge entgegen und empfing den Beſuch
des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin Jm Laufe des
Nachmittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem Chef des
Civil Kabinets v Wilmowski und konferirte ſpäter mit dem
Reichskanzler Fürſten Bismarck Am geſtrigen Nachmittage
hatte der Kaiſer noch den Prinzen Friedrich Leopold empfangen
welcher zur Gedächtnißfeier des Sterbetages ſeines Vaters des
Prinzen Friedrich Karl aus Bonn hier eingetroffen war Später
ertheilte der Kaiſer dem öſterreichiſchen Oberſtküchenmeiſter Grafen
Heinrich von Wolkenſtein Troſtburg eine Audienz und
beſuchte am Abend die Vorſtellung im Opernhauſe Der
Kronprin z empfing geſtern vormittag den Oberſt und Flügel
adjutant v Winterfeld und nahm mehrere Vorträge entgegen
Zur Tafel entſprachen beide Herrſchaften nebſt Töchtern einer
Einladung des Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm nach dem
Marmorpalgis Nach Aufhebung der Tafel begaben die Kron
prinzlichen Herrſchaften ſich nach der Kirche von Nikolsko je zur
Grabſtätte des Prinzen Friedrich Karl Der königliche Hof
r geſtern für den König von Baiern auf 3 Wochen die

rauer angelegt

Die Anweſenheit des Reichskanzlers in Berlin ſoll wie
man hört nur wenige Tage dauern jedenfalls ſich nicht
bis zum Wiederbeginn der Reichstagsſitzungen erſtrecken

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Geſetzentwurf zu
gegangen betreffend die Bewilligung von Staats
mitteln zur Beſeitigung der im unteren Weichſel gebiete
durch die diesjährigen Frühjahr shochfluthen herbei
geführten Verheerungen Danach ſoll der Staats
regierung ein Betrag von 740,000 M zur Verfügung geſtellt
werden und zwar 1 zur Gewährung von Beihilfen an die
im unteren Weichſelgebiete durch die diesjährigen Frühjahrs
hochfluthen Beſchädigken insbeſondere an einzelne Beſchädigte
ur Erhaltung im Haus und Nahrungeſtande und zur Wieder
erſtellung beſchädigter Deiche dieſe Beihilfen können ohne die

Auflage der Rückgewähr bewilligt werden 2 zur Wieder
herſtellung der durch die Frühjahrshoch m beſchädigten
ſiskaliſchen Plehnendorfer Schleuſe Die Bewilligung der Bei
hilfen an einzelne Beſchädigte ſoll unter Mitwirkung von
Kreiskommiſſionen und einer Provinzialkommiſſion erfolgen
Als Kreiskommiſſion fungirt der n als Provinzial
kommiſſion der Provinzialausſchuß Die Kreiskommiſſionen
ſowie die Provinzialkommiſſion ſind befugt ſich durch Kooptationzu verſtärken 9n der Kreiskommiſſion führt der Landrath in

s der Provinzialkommiſſion der Oberpräſident den Vorſitz Zur
Bewilligung der 740,000 M ſoll eine Anleihe durch Veräußerung
eines entſprechenden Betrages von Schuldverſchreibungen auf
genommen werden Aus der Begründung iſt hervorzuheben
daß durch die Privatwohlthätigkeit es ermöglicht worden iſt
der aus den Ueberſchwemmungen entſtandenen erſten Noth durch
die Anſchaffung und Zuführung der nöthigen Lebensmittel
ſowie durch Beſchaffung von Unterkunft für Menſchen und

t 22

m r



das mit geringen Ausnahmen gerektete Vieh überall Abhilfe
u gewähren Auch wird der Schaden an Gebäuden und
nventarienſtücken zum überwiegend größten Theile aus den

Sammelſpenden der Privatwohlthätigkeit gedeckt werden können
Für die ungedeckten Schäden welche hingegen durch die Ver
nichtung der Ausſaat und des Düngers auf den überſchwemmten
Ländereien ſowie durch die Verſandung und Verkalkung eines

der letzteren v worden ſind wird der
aximalbetrag von 300,000 M in Ausſicht genommen Bei

hilfen aus dieſem Fonds ſollen aber nur ſolchen Grundbeſitzern
zu bewilligen ſein welche ſich ohne denſelben nicht im Haus
und Nahrungsſtande zu erhalten vermögen Von den durch
Deichbrüche geſchädigten Deichverbandsgebieten iſt nach dem
Umfange des Schadens und der Hilfsbedürftigkeit des betroffenen
Verbandes allein die neue Danziger Binnennehrung für den
Zutritt der Staatshilfe beachtenswerth worden Für
die Schäden auf dieſem Gebiete ſind 160,000 M in Ausſicht
genommen worden von denen bereits 50,000 M vorſchußweiſe
ur Verfügung geſtellt worden ſte Für den vollſtändigenNeubau der Plehnendorfer Schleuſe bei Danzig ſind 280,000 M

in Ausſicht genommen

Ueber Wahrnehmungen welche die franzöſiſche Regierung
zu den auf die Ausweiſung der Prinzen v Orléans
zielenden Schritten veranlaßt haben ſollen meldet der pariſer
Matin König Ludwig II hätte vor einiger Zeit ſich

an den Grafen von Paris mit der Bitte gewandt ihm
durch ein Dur von 20 Millionen Mark aus ſeinen Ver
legenheiten zu helfen er hätte ihm dafür verſprochen ſich ihm
in der vom Grafen von Paris vorzuſchlagenden Weiſe politiſch
gefällig zu erweiſen das heißt ſeine Rückkehr auf den fran
öſiſchen Thron zu begünſtigen Dieſer Antrag ſei demannlienhanpte der Orléans durch eine ganz untergeordnete

Perſönlichkeit aus der Umgebung des Königs durch einen
Sekretär Coiffeur oder Bereiter zugetragen worden trotzdem
habe der Graf v Paris die Eröffnung für eine amtliche von
der baieriſchen Regierung ausgehende wenn auch vorerſt
vertrauliche gehalten und ſeine Antwort nicht etwa an den
König ſondern an den baieriſchen Miniſterpräſidenten gerichtet
Er auf den Antrag Ludwigs II eingegangen habe das
Darlehen von 20 Millionen zugeſagt jedoch als Gegenleiſtung
verlangt daß Baiern durch ſeinen Bundesraths Bevoll
mächtigten auf den Fürſten Bismarck einen Druck ausübe um
P 3 beſtimmen ſeine bekannte alte Feindſeligkeit gegen die

rléans und ihre Thronanſprüche aufzugeben Jm baieriſchen
Miniſterium ſei man über dieſe Zuſchrift ganz verblüfft
geweſen und habe ſich nach genauer Erwägung aller Umſtände
entſchloſſen dieſelbe einfach dem Fürſten Bismarck mit
zutheilen Der Reichskanzler ſei über den Schritt des Grafen
von Paris ſehr aufgebracht geweſen und habe gegen ihn den
ewaltigſten ausgeſpielt er habe Herrn deFreyeitet die Schriftſtücke zur Ver gung geſtellt welche

urkundlich darthaten daß der Graf von Paris in der That
nach dem franzöſiſchen Throne trachte und zu dieſem Behufe
ſich auch ausländiſche Mithilfe gern gefallen laſſe Das habe
Herrn de Freycinet beſtimmt die Verbannung der Prinzen
beim Parlament zu beantragen

Biſchof von Kulm wird wahrſcheinlich Domherr Dr
Redner der jetzige Adminiſtrator der Diözeſe Die preußiſche
Regierung lehnte fünf vom Domkapitel auf die Liſte geſetzte
Kandidaten ab e

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine königliche Verord
nung durch welche beſtimmt wird daß nachdem durch den
StaatshaushaltsEtat die Mittel zur Errichtung eines be
ſonderen Konſiſtoriums für die Provinz Weſtpreußen
bewilligt ſind die Errichtung dieſes Konſiſtoriums mit dem Amts
ſitze in Danzig ſtattfinden ſoll

Der Namenszug am Helm der bairiſchen Truppen
ſoll von nun ab durch das appen erſetzt werden Offenbar
widerſtrebt es dem Gefühl nunmehr den Namenszug des irr
ſinnigen Königs Otto anzubringen

Kiel 16 Juni Der Vize Admiral v Wickede iſt durch
kaiſerliche Kabinetsordre vom 15 d zum Chef des Manöver
Geſchwaders beſtehend aus Sr Majeſtät Schiffen Sachſen
Würtemberg Baden und Zieten ernanrs worden
gerDe

Halle den 17 Juni
Meteorologtiſche Station

16 Junt 10 U abs 17 Junt T mgs
749 3Barometer Millimeter 750,2Thermometer Ceiſius 8,3 93Relative Feuchtigkeit 91 87de e SW2 SW16 U früh Thaupunkt n d K H 6,3

Waſſerwärme der Saale 12 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 Juni 8 U morgens Das Luftdruckmaximum über dem weſtl Theile
des Beobachtungsgebietes hatte an Höhe noch zugenommen während ein
Minimum über der ſüdlichen Nordſee in ſeiner Umgebung böiges Wetter her
vorrief Jn Dentſchland wo die Temperatur unter der normalen lag war
allenthalben Regen gefallen aus dem nordöſtl Theile wurden Gewitter gemeldet
Jm nordöſtl Europa herrſchte ungewöhnliche Wärme Haparanda 756 18
ſtill heiter Moskau 752 12 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg 757 12 Südweſt
friſch bedeckt Wien 76 13 Nordweſt ſtill heiter Nizza 759 4 19 Südweſt
ſtill wolkenlos Paris 767 12 Nordweſt ſtill halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 17 Juni Jn den Aenderungen des Luft

drucks über Europa iſt namentlich im Weſten vorwiegend eine
Zunahme des Barometerſtandes erſichtlich Demzufolge iſt auch
un trocknes und tags ziemlich warmes Wetter wahr

einlich

UniverſitätsNachrichten
Breslau 16 Juni Der Geh Regierungsrath Profeſſor

Dr Elvenick Senior der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen
Univerſität iſt geſtorben

vSBeidelberg Eine Ehrenggbe für die Univerſität
Heidelberg wird unter den ehemaligen Studirenden der
Univerſität zur Uebergabe an den Senat derſelben geſammeelt

ür dieſen Zweck hat ſich in Mannheim ein Comite gebildet
eiträge werden gebeten an das Bankhaus H L Hohenemſer

Söhne in Mannheim als Centralſammelſtelle abzuführen Jn
einer Adreſſe ſoll das Verzeichniß der Namen aufgeſührt werden
nicht auch der Beiträge da es nicht auf die Höhe der gezeich
neten Summe ankommt ſondern darauf den Beweis zu
liefern daß die ehemaligen akademiſchen Bürger der Ruperto
an ihrer Hochſchule an ihrem Jubelfeſt dankbar gedacht

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer el garder emgen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
cucheru 16 Juni Wie wir kürzlich ſchon berichtetenläßt ch zu Mi heit der Küſter und en Silber

enſioniren Es wird nun nicht nur dieſe Stelle neu zu be etzenein ſondern in nächſter Zeit noch eine andere fret werden ſegen tm ein Poſten v

1 Juli ſiedelt nämlich der Kantor und erſter MädchenlehrerSchmidt als Küſter und erſter Mädchenlehrer nach ichen
über Das Feſt der ehemaligen Schüler des Hrn Rektor

e i ch hat geſtern ſtattgefunden Die Betheiligung war eine
ge

K Langenſalza 16 Junj Jn der Nacht zum 15 d ſtarbganz diöench der Fabrikbeſitzer Eduard Weiß Wende der

re Stadtverordneten Verſammlung Geſtern mittag
rannte in der Enggaſſe eine Scheune und ein Häuschen ab

Der hieſige Geſan z erein trifft Vorbereitungen zur Feier
en lMenen Jubiläums die im Juli abgehalten wer
en ſoll
S Naumburg 16 Juni Nächſten Sonnabend wird hier

der Reichstagsabgeordnete Viereck über ſoziale er
n Während des Pfingſtfeſtes iſt in unſerer Stadt ein

erbrechen verübt worden welches glücklicherweiſe diebeabſichtigte Wirkung die Tödtung eines Menſchen durch Arſenik
nicht nach ſich e n einem u der Moritzſtraße wohnt
eine Schuhmachersfamilie deren Oberhaupt bereits ſeit Jahren
nicht im beſten Rufe ſtand namentlich führten Vermuthungen
dahin daß der Mann er lebt jetzt in vierter Ehe ſeine Frauen
die je nach kurzem Krankenlager verſchieden durch verbrecheriſche
Manipulationen beſeitigt haben könnte Am 2 Feiertage mittags
bemerkte nun die Nachbarſchaft daß die 20jährige Tochter des
Schuhmachers welche mit ihrem ſeit längerer Zeit bettlägerig
kranken Manne in demſelben Hauſe wohnt plötzlich erkrankte
Man forſchte nach und ſtellte als Urſache feſt daß beide
infolge Genuſſes von Milchreis erkrankt waren Der hinzu
gerufene Arzt ordnete die chemiſche Unterſuchung der Speiſereſte
an und es hat ſich ergeben daß große Mengen Arſenik darin
enthalten waren Infolgedeſſen iſt geſtern der Schuhmacher und
die inzwiſchen wieder hergeſtellte Tochter verhaftet worden
Man glaubt daß es darauf abgeſehen geweſen den Ehemann der
letzteren beiſeite zu ſchaffen

K Erfurt 16 Juni Geſtern Abend kurz nach 9 Uhr iſt in
dem benachbarten gothaiſchen Orte Biſchleben ein Mord verübt
worden Der Zimmermann Heinrich Koch aus Erfurt war mit
einigen Kollegen zum Tanz im Gaſthofe Zum deutſchen Kaiſer
Sie benahmen ſich unnütz und wurden an die Luft geſetzt Koch
wurde danach von einem bisher noch nicht ermittelten Menſchen
verfolgt am Schäferhauſe eingeholt und niedergeſtochen Nur
wenige Schritte noch wankte der Verletzte dann brach er zu
ſammen und verſtarb nach einigen Minuten Man trug ihn in
das Hirtenhaus und legte ihn auf Stroh Der Thäter ſtellte ſich
heute freiwillig der hieſigen Polizei Er wurde nach Gotha ge
bracht und dem dortigen Landgerichtsgefängniß überliefert
Unweit Hochheim wurde geſtern vormittag gegen 10 Uhr ein
Reiſender von einem Strolche auf den Kopf geſchlagen und ſeiner
Baarfchaft beraubt

M Seehauſen i/A 16 Juni Geſtern ſtürzte ein 3jähriges
Kind aus dem Fenſter des zweiten Stocks auf das Straßenpflaſter
Wunderbarerweiſe hat trotz des ſchweren Falles das Kind außer
einigen Hautabſchürfungen am Kopfe keine Verletzungen erlitten
und ſchon nach einigen Stunden ſpielte es munter weiter Die
Heidelbeere verſpricht in dieſem Jahre nur eine geringe Ernte
da die Blüthen infolge der Maifröſte ungemein gelitten haben
Es iſt dies für unſere ärmere Bevölkerung welche in dem Sam
meln dieſer Beerenfrucht während des Sommeins immer einen
lohnenden Erwerb findet ein empfindlicher Ausfall

st Ein ſchrecklicher Vorfall wird uns aus Kl Corbetha
gemeldet Die unverehel F dafelbſt kehrte in der Nacht zum
Montag vom Tanze in ihre Wohnung zurück Da ſie am
Morgen vermißt wurde brach man ihr Schlafzimmer auf und
hier ſah man das 22 jährige Mädchen mit durchſchnittenen Hals
adern und Kopfwunden über und über von Blut beſtrömt liegen
Sofort angeſtellte Verſuche ergaben noch Leben in dem Körper
weshalb nachdem die erſte Hilfe an Ort und Stelle geleiſtet
worden die Verletzte nach Halle in die kgl Klinik übergeführt
wurde Was das junge Mädchen zu der ſchrecklichen That ver
anlaßt iſt noch nicht bekannt geworden jedoch dürfte dieſelbe
auf ein unglückliches Liebesverhältniß zurückzuführen ſein

Die Stadtverordneten von Magdeburg wählten den
Gerichtsaſſeſſor Reimanns zu Stettin zum beſoldeten Stadtrath

Dem Poſtdirektor a D Schmeller zu Gera iſt der Rothe
Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

h Gera 16 Juni Nach der neueſten Veröffentlichung des
Hauptausſchnuſſes für das bevorſtehende mitteldeutſche Bundes
ſchteßen iſt von der Bahnverwaltung für Sonntag den 27 d
die Einlegung von 18 Sonderzügen ins Auge gefaßt Bei Bedarf
ſoll dieſe Zahl vermehrt werden Frau Guillaume Schack
aus Offenbach bezw Berlin wird am Freitag abend im Kaiſer
ſagle einen öffentlichen Vortrag über die geſellſchaftliche und
wirthſchaftliche Stellung der Frau beſonders der Arbeiterinnen
in der Gegenwart halten Die Einbernferin ladet dazu alle
Frauen und Arbeiterinnen ein Herren haben ebenfalls Zutritt

Am erſten Pfingſ tage ſprang bei Herlasgrün aus dem von
Hof kommenden Kurierzuge ein Fahrgaſt wobei derſelbe ſeinen
Tod fand Nach den bei dem Unglücklichen aufgefundenen
Papieren war derſelbe ein holländiſcher Jnfanterie Hauptmann
Namens van Veen aus Gravenhagen Derſelbe kam von Karls
bad und hatte ſich vor dem Sprunge ſeines Rockes ſeiner Weſte und
ſeiner Uhr entledigt Er zerſchellte ſofort an den ſeitlich der Bahn
befindlichen Felſen

Vermiſchtes
Vermählung Am Mittwoch fand in Berlin die Ver

mählung der verwittweten Hausminiſter Gräfin Marie Schleinitz
mit dem öſterreichiſchungariſchen Botſchafter am ruſſiſchen Hofe
Grafen Anton v WolkenſteinTroſtburg ſtatt

s An dem vor einigen Tagen eröffneten
Kanal zur Austrocknung des bei Theben in Böotien gelegenen
KopaisSee s iſt fünf Jahre lang gearbeitet worden Der See
bedeckt einen Flächenraum von 552 gkw Eine franzöſiſche Kompagnie
hat die Arbeiten ausgeführt welche jetzt ſoweit gediehen ſind daß
man hofft z des Waſſers in den nächſten 3 Monaten ableiten
zu können Durch die Austrocknung werden viele tauſend Morgen
fruchtbaren Landes gewonnen und es wird den in jedem Sommer
durch die Ausdünſtungen veranlaßten Fieberepidemien vorgebeugt
Der See wird durch Flüſſe geſpeiſt welche vom Parnaß kommen
und dieſe Gewäſſer ſollen ſpäter mit Hilfe eines neuen Kanal
ſyſtems zur Bewäſſerung des Landes benutzt werden

Ein Kampf mit Negern und Bluthunden fand am
Sonnabend nicht etwa in Weſtindien oder irgend einem Sklaven
ande ſondern in Hamburg auf dem Lämmermarkte ſtatt Jn

einer Bude daſelbſt zeigten ſich drei Neger nebſt drei
ausſehenden Bluthunden Jnfolge von Streitigkeiten zwiſchen den
Negern und dem Schaubudenbeſitzer einerſeits den Zuſchauern
andererſeits entſtand eine furchtbare Prügelei Der Auftritt war
ein faſt unbeſchreiblicher Die Neger bewaffneten ſich mit
kurzen Eiſenſtangen und ſchlugen wie wahnſinnig um ſich
während die Zuſchauer auf die Neger in verzweifelter Weiſe
einhieben Furchtbares Entſetzen rief es hervor als plötzlich wie
es heißt von dem Schanbudenbeſitzer die Bluthunde losgelaſſen
wurden und ſich auf die Menge ſtürzten Eine halbe Stunde
dauerte dieſe fürchterliche Scene bei welcher zwölf Perſonen
darunter auch Kinder verletzt wurden Von den drei Negern
waren zwei ſehr ſchwer verwundet Der Lärm und die Auf
regung konnten erſt du a Einſchreiten von zahlreichen Schutz
männern und einigen Militärs gedämpft werden wobei von der
blanken Waffe Gebrauch gemacht werden mußte

nennen re er

Spatzenſeiher Jn der Tübinger Regimentsrechnungor für rath Wer nicht im Schwaben
land groß geworden iſt wird das Wort freilich kaum verſtehenSpätzle ſt das en der Würtemberger eine
Hehlſpeiſe zu deren Herrichtung man eines Küchengeräthes bedarf eines Bleches in welchem eine Reihe Oeffnungen c ben ee

durch die für die Spätzle der Rahm durchgeſetht wird Dieſes
Geräth war für die KaſernenKüche des Regiments angeſchafft
Der Reichsrechnungshof in Potsdam verſtand das Wort nicht und
hielt Nügſrog was es bedeute n fügte kurz und
bündig die Erklärung bei Reindeutſch heißt es Sperlinge

die en nämlich Der Rechnungshof genehmigte nun die
echnnn mit der warnenden Bemerkung daß le für ein

nganzes Regiment doch ein zu koſtſpieliges Eſſen ſein dürften

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Berliner Börſe 16 Juni Die auswärtigen Börſenplätze melden

übereinſtimmend daß ſich das Geſchäft innerhalb fehr enger Grenzen bewegt
aber die Tendenz feſt iſt Hier iſt die Spekulation in erſter Linie auf dem
Rentenmarkte thätig die Haltung war anfangs e feſt und das Geſchäft
nur auf einzelnen Gebieten belebt ſpäter ſchwächte ſich die Tendenz
wie bereits telegraphiſch gemeldet gieichmäßig ab und die Kurſe gaben faſt
durchweg nach Neben Realiſationen fanden auch größere Blankoverkäufe ſtatt
Kredit eröffneten auf Diskonto Kommandit etwas über geſtrigem Stande es
verloren aber bald erſtere 1 M letztere Proz Andere Vanken waren
ſchwächer aber faſt unbeachtet Jnländiſche ſpekulative Bahnen blieben an
geboten für Mainzer machte ſich ziemlich ſtarke Verkaufsluſt bemerkbar welche
den Kurs von 1 Proz gegen geſtern drückte Mecklenburger und Lübecker
ziemlich feſt Oeſterreichiſche Bahnen eher feſter für Duxer beſtand Frage
Gotthard und Mittelmeer vollſtändig geſchäftstios auch Unisn gingen nicht ſo
lebhaft um als in den letzten Tagen Warſchau Wiener waren auf die geſtern
publizirte ſehr befriedigende Mai Einnahme ſteigend Wontanwerthe wurden
bei mäßigen Umſätzen zu geſtrigem Kurſe gehandelt Jtallener erreichten heute
bei Beginn den Parikurs konnten denſelben jedoch nicht lange behaupten auch
Egypter waren bald ſchwächer Ruſſiſche Anlethen ziemlich feſt das Geſchäft
entwickelte ſich jedoch nur vorübergehend in denſelben lebhafter Später ver
ſtimmten die aus Paris gemeldeten matteren Kurſe ſowie angeblich ungünſtige
politiſche Artikel und der etwas knappere Geldſtand Das Geſchäft war eng
oegrenzt und nur vorübergehend in einzelnen Werthen lebhafter Mainzer
waren auf Gerüchte über ſchlechten Pfingſtverkehr weiter nachgebend erholten
ſich aber ſpäter etwas Andere Bahnen ſchwach Banken gaben nach Montan
werthe blieben anhaltend geſchäftslos Fremde Renten ſchwach und niedriger
An der Produktenbörſe war Getreide matt und niedriger infolge von
Realiſationen und Blankoabgaben der Platzſpekulation Ausländiſche Notirungen
blieben einflußlos Rentirende ruſſiſche Offerten fehlen Hafer ſchwächer
Rüböl ſtill Spirttus loco billiger Termine wenig verändert

Kopenhagen 16 Juni Telegr Die Nationalbank
ſetzt von morgen ab den Wechſeldiskont und den Lombard
zinsfuß auf 3 bis 3 Proz herab

Teplitzz 16 Juni Telegr Die hentige Generalverſammlung z
Dux Bodenbacher Eiſenbahn Geſellſchaft genehmigte die Rechnungs
abſchlüſſe ſowie die ſofortige Auszahlung der Dividende von Proz Die
ausſcheidenden Mitglieder des Verwaltungsraths wurden wiedergewählt

Die Weißthaler Aktienſpinnerei wird nach Abſetzung der Ab
ſchreibungen von 30,155 M eine Dividende von Proz kerſg 6 Proz
vertheilen Das unzünſtige Ergebniß hat nach dem Geſchäftsbericht der Rückgang der Banmiwolenpreiſe um ca 16 Proz verſchuldet Zur Einrichtung und

um Betrieb einer neuen Spinnerei wird die Ausgabe von 500,000 M
rioritäten beabſichtigt

e Eiſenbahn 5proz Silber Priorkttäten II Emiſſion und Gold Prioritäten III EmiſſionDie nächſte Ziehung findet am 1 Juli ſtatt Gegen den Kursverluſt von ca
6 Proz bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl rr gpihähe Straße 13 die Verſicherung für eine Prämie von 8 Pf
auf

Deutſche Grundkreditbank Gotha Bei der ſchon erwähnten
Zwangsverſteigerung des von der Deutſchen Grundkreditband mit rund
1,600,600 M beliehenen Jmmobilienbeſitzes der Kurhavener Jmmo
bilien Geſellſchaft mit Ausnahme des Gaſthofes Bellevue iſt nach
der B H die Grundkreditbank für 750,000 M Erſteherin geblieben

New York 16 Junkt Telegr Der Werth der in vergangener Woche
L us g e Nrten Produkte betrug 7,048,345 Doll gegen 5,941,684 Doll der

orwoche

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 17 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 150 155 M, beſſerer bis
162 f märkiſcher bis 165 M Roggen 135 141 M Gerſte
ohne Notiz Hafer 143 bis 149 ſächſiſche überNotiz Raps W Erbſ en Viktoria 140 150 M
Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 13,50 M
Roggenkleie 10,50 M Weizenſchalen 9,25 M Weizengries
kleie 9,50 M Malzkeime helle 9,50 10,00 dunkle 8,50 9,00
Oelkuchen 12,25 bis 13,00 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solaröl 0,825/309 13 00 M Spiritus
10,000 LiterProz behauptet Kartoffel 37,70 Rüben

Halle 17 Juni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,60 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Hieſiges
bien gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
His 4,00 M pr 100 Pfd

Wollmärkte
Stettin 16 Junt vormitt Wollmarkt Die Zufuhren betrugen

1500 Centner Die Wäſche war befriedigend Das Lager iſt ſchnell geräumt
worden Die Preiſe erfuhren gegen das Vorjahr einen Abſchlag von 3 bis 9
Mark

Stettin 16 Juni mittags Wollmarkt Zum Schluß wurden
für gut behandelte Wollen vorjährige Preiſe und darüber bezahlt

Landsberg a 16 Juni vorm Wollmarkt Die Zufuhr
hat das geſtern angegebene Quantum ca 3500 Ctr nicht voll erreicht
Dominialwolle erzielte bis zu 320 feinſte Wolle 130 M Landwolle 85

vereinzelt 100 M Der Prelsabſchlag gegen das Vorjahr betrug für Do
minialwolle etwa 20 M für Landwolle ſtellte ſich das Preisverhältniß ähn
lich Kleinere Poſten erzielten vorjährige Preiſe Größer Partien wurden von
Neudammer und Forſter Fabrikanten kleinere von berliner Händlern erworben
Der Markt iſt geräumt

Warſchau 16 Jnni Wollmarkt Die Zufuhren ſind auf 42892
Pud gegen 35186 Pud im Vorjahre geſtiegen Von hochfeinen Wollen wurden
geſtern 3000 Pud mit einem Abſchlag von 6 Thlr verkauft Für Mittel
gattungen waren Käufer zurückhaltend Die heute verkauften 4000 Pud er
litien einen Abſchlag von 10 Thlr Hochſeine Wollen 120 138 Thlr ſeine
und mittelſeine 90 110 Thlr Weitere Anfuhr wird erwartet

Baumwolle egtverpool 16 Juni Telegr Anfangsbericht Muthmaßlum Wo B Ruhi Tagesimport 46000 B Egyptian withe good
Liverpool e Junt Telegr Schlußbertcht Umſatz 8000 B

davon für Speknlation und Export 500 Ballen Amerikaner ruhig Surats
unveränd Egypter Na theurer Middl amerikaniſche Lieferung Juni
Jull 52 e Käufer JnliLiug 55 Kanferpr Aug Sept Se do Sept v Ott

do Olt Nod 42 Verkänferpreis Nov Dez 4 do Dez Jan
17 ä4 e r 15 Juni Telegr Baumwolle in Rew York 9

do in New Orleans 87f C bro Pfd Neue Baumwolle
e

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
men 13 Juni Der Dampfer des Nordd Lloyd Aller iſtſeherd hbend o Uhr per und der Dampfer Trave von verſelden Geſellſchaft

geſtern nachmittag 5 Uhr in New York eingetroffen
Hamburg 16 Juni Der Poſtdampfer Bavaria der Hamb Am

P G hat von NewYork kommend heute früh 8 Uhr Seilly paſſirt

Waſſerſtands Nachrichten

Saale 75 u InJuni 17 Junl Jun Junialle Unterh x T te r t Dresden 0,65 0,75

Le So Se i35 Juni 16 Junk S T IOberp 2,46 42 rEencuete ünterp Je 3 WMagdedurg a a
Alsleban Hberh 2,64 228 rünterh 288 70 nnſtauob Oderp 14 Uhbo 15 Juni 16 JuntUnterp 10 04 Artern Brüdenp 98 06 94

re rn Z ger e m
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1 Jull a 6 fälligen2 Piei ininger Hopothelendeni Piandbriefe

werden bereits von jetzt ab an aſſe eingelöDie 40 Pfandbriefe der WMeininger Hypothekenbank
verkaufen wir zum jeweiligen Berliner Tagescour

Allgem Spar u Vorschuss Verein zu alle a
Eingetr Genoſſenſchaft

Normal

Arbeiter
wzüge

Director Schwank zum
ders bei Keſſel und Maſchinenarbeiten e

AlleinverkanfColdu 72 hin 72

5 e

Btablissement er

F F
Den hochgeehrten Damen von Halle und Umgegend die ergebene Mit

theilung daß mit heutigem Tage meine Corsettfabrik in den Beſitz der
Corſettfabrikantin R Schindler s Wittwe aus Merſeburg übergegangen iſt

Jndem ich für das mir geſchenkte Vertrauen beſtens danke bitte ich
ſelbiges z auf meine Nachfolgerin übertragen zu wollen

Halle den 10 Juni 1886

Wittwe Gliorch
Bezugnehmend auf Obiges erlaube ich mir den hochgeehrten Damen mit

zutheilen daß das Geſchäft in der bisherigen Weiſe fortgeführt wird
Es wird mein eifri m Beſtreben ſein m auch hier durch Lieferung

von nur guter Waare die Gunſt der hochgeehrten Damen zu erwerben und be
merke daß alle von mir angefertigten Corſetts nur aus dem beſten Material
und nur nach neueſten Muſtern hergeſtellt werden Für guten Sitz leiſte ich
Garantie da ich während meiner 22 jährigen Thätigkeit in dieſer Branche viel
fache Erfahrungen geſammelt habe

Die Anprobe wird von P r entungsvoll2tmerrtr 31 R Schindler W W e
Corſettfabrik

Groihum Geillſtraße 51

l renDie Grube Alwiner Verein
am Bahnhof Halle empfiehlt dem geehrten Publikum ihre

Bril ,etsDieſelbe übernimmt e r ins Haus
Beſtellungen ſind au s

Königſtraße 40e
hgrggtrar Ulri e Tor Jene art

Lilieng 9 pBlum kaſſe 7 vart

Braunkohlen Werke Rötſchan
an der Thüringiſchen Eiſenbahn Linie CorbethaLeipzir in dieſem Jahre liefern wir anerkannt b beſte 83

PressKohlensteine
W
ab Vrcre und Babnnef S ä T von

hren bei Abnah nan F e Vorzugspreif
u gewähren bei Abnahme größ Poſten reiſes Sächſiſch Thüringis e Arie r Braaikbßler

erwerthung zu H

Ein Transport der beſten preu

Wagenpferde
iſt wieder eingetroffen und ſteht
von heute ab zum VerkaufHa Gröve Sonn Haue 22

ren a den 18 undT Sonnabend den 19 d M ſteht ein b
großer Transport der Farer en
Altenburger undS friſchmilchende Knhe

r indigoblau Köper und Leinenn orſcheſſt königlicher Eiſenbahn S

directionen und r e eerArbeiter gegen Verunglückung beſon S e

I Onalität Anzug 7 Mark
e a

z n

e T
e eS 22 ev r S e 7 S

a 8 r S S J c h W J n 3a t 1 3e re Tor S S S S S97 e 2u e S elz 2 S c zz e h 7 5 F

ßiſchen und hannöverſchen

des Clubs

Programm m
I Corsofahrt der anwesenden Clubs

II Eröſfnungsrennen Preise im Werthe
von 400

III Erst Rennen
IV Dreirad Fahren

von 400

metoer

Preise im Werthe

Gitzplate 1 ZStehplatz 50

den 19 d Mts Abends
Aueh bei ungünstiger Witterung Kndet das

des Kronprinzen
Grosso Jubliäums Kunses

Ausstellungs Lotterie
S b65o00 000 Lose 28 662 Gewinno

v e Werth 300 0009 M e

ar Unter Allerhöchſtem Protektorat S

e Sr W d Kaiſers a eS S Ehre renpräſidium Sr K K Hoheit

HauptgewinneS S e e Se

W e S S eZiehung 15 Septbr 1886 u folgende Tage S m
Looſe 21 Mit aug eegen Briefmarten

S empfiehlt das mit dem Generaldebit dere S Looſe betraute Bankhaus e S

e S C ee ar Heint eh Berlin Unter denLinden 3 e WS Jeder Beſtellung ſind 10 aße für Porto und
S 10 e die Gewinnli d nſüke Se

S

S

S a

7

S Auf 10 Looſe ein Freiloos

S e e 2Ed Lineke in S

u
h

r en nG HALIB a 8
7 empfehlenDach Falz Ziegel Dachpappen

verschiedene Artenroth gebp Dach Asphalt
silbergrau schwarz Dach Laek

Dach Ziegel Holz Cement
gewöhnl Theer Goudron

Dach Schiefer Holz Theer
e deutschen und schwedischen und

englischen deutschen 8
l

Hallescher Biecyele Club

Erstes grosses
Velociped Wettfahren

am Sonntag den 20 um a
Vachmöttags 3 V

zur Eröffnung der an der Merseburgerstrasse belegenen Rennbahn

V Haupt Rennen

Billets sind von Wenn den 12 d Mts an zu haben bei den Herren Stein brecher

c Jasper Am Markt Gustav Ung Untere Leipzigerstr, Ang Weddy Leipzigerstr 85Joh Mttlacher Poststr 10 Gust Moritz Gr Steinstrasse 53 Gebr Keller Geiststr 2
Herm Maediteke Gr Vlrichstrasse 38 sowie an den Rennkassen

Billets zur nummerirten Tribüne im Vorverkaut à 2,50 bei obigen Stellen bis Sonnabend

Anßerordemtiche n
am 21 Juni Abends 8 Uhr in der e Wilhelms 5Halle derbere t hieſiger Ortskrankenkaſſe für die Geſellen und
Lehrlinge der S e Tape J u e Buchbinder Gerber KürſchnerBeutler Handſchuh und al Photographen Lackirer Ver
golder und Goldleiſtenfabrikanten d enmacher Coiffeure und BarbiereTagesordnung 1 höhu der Beiträge reſp der Kranken Unterund Einführun r la en 2 Exläuterung des Paragraph 17

gälbern ſowie hochtragende t Dd galben

zum Verkauf beim

Viehhändler Funläuus uWeißenſels Kloſterſtraße 10

es Statuts n Beſcha r rer von KrankenControllzettelnEs wird im Intereſſe er Arbeitgeber darauf hingewieſen recht zahl

reich zu erſcheinen

Strecke 10 Kilo
Preise im Werthe von 800

VI CInb Rennen eVII Jugend Rennen
VII Grosses Rennen mit Vorgabe Preise

im Werthe von 400

Concert von der Capelle des Brandenburg Pilonier Bat Nr 3 Torgau
Preise der Plätze Nummerirte Tribüne verdeckt 3 Sattelplatz 2 I Platz

Der Vorstand
Rennen statt

Zäeh
I 2 u tourig mit u ohne Droin
petenton in Terz Oktav oder
Tremolo geſtimmt ſtark und ſolid
gebaut und vor änn a te ſtets

S lin größter uswahlund liefert zu Fabritpreiſen

GustavHalle a/S untere Leipzigerſtraße

NB Alte n werden betKauf mit angenommen und Reparaturen
prompt ſchnell und billigſt ausgeführt

Rechnungs u Quittungs
formulare

An u Abmeldezettel
Miene u tennrt
Mieths Quittungsbücher
und andere Formulare

empfiehlt billigſt
Heinrich Gundlach

Pavierhandlung u Bu binderei
Breiteſtraßze 32

Tar 5 Mark
300 Dtzd Teppiehe in reizendſten

türkiſchen ſchott u buntfarbigen Muſtern
2 Meter lang 1 Meter breit müſſen
ſchleunigſt geräumt werden und koſten
pro Stück nux noch 5 gegen Ein
ſendung oder Nachnahme ttvor
lagen dazu paſſend Paar 3
Adolf Sommerfeld Dresden

Wiederverkäufern ſehr empfohlen

Ammendorf
Goldener Adler

Sonntag den 20 Juni 1886 zur10jährigen StiftungsFeier des Ammen

dorfer nAulel wpiin cnt
Anfang 3 Um r Beſubittet Feläm anr Bürſchchen von überall Komm
nächſten Sonntag zum Jungfernball
Herr Landes wird ſorgen für Bier

und Wein Dazu laden wir Jungfernzu Vraſchwit ein Erſt wird tüchtig
getanzt und gelacht Und dann tapfer
nach Hauſe gebracht

Lager

Der Poſtauflage unſerer Zeitung liegt
ein Proſpekt Ueber Nervenkranheiten be worauf wir hierdurch auf

merkſam machen

Haus und Grundbeſttzer Verein zu Halle u 5
u der am Sonnabend den 19 Juni Abends 8 Uhr im Café Daviboſtattfuberenw Verſammlung werden e Mitglieder ergeb eingeladen D V

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade 1

Mit Bellggen

e

ür den Jnſeratentheil verantwortlW König in Halle ich

522

a 72272 22

v

o
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